
Auftraggeber
Kanton Aargau, Departement BVU, Abteilung 
Tiefbau
Vertreten durch Immobilien Aargau

Teilleistungen
Studienauftrag 1. Rang / Antrag zur Weiterbe-
arbeitung
Projektierung / Realisierung / Generalplanung

Nutzungsprogramm
Büro & Verwaltung Kreisingenieur 
Mannschaftsräume Strassenunterhaltsdienst 
Lager– und Einstellhalle (bestehend)

Termine
Wettbewerb     2006
Projektierung     2006
Baurealisation     2008
Bezug      2009

Kennwerte
Grundstück (m²)   2‘930
aGF (m²)  2‘480
AZ   0.768
GF (m²)   2‘794
Rauminhalt m3 sia 116 Neubau   3‘750
Rauminhalt m3 sia 416 bestehend 12‘200

   
Team 
Philipp Husistein, Martin Bruhin, Alain Galli, 
Kunst am Bau: Jean Pfaff

An der schnurgeraden Strasse von Hunzenschwil nach 
Lenzburg entsteht der neue Werkhof des Kantons (Kreis I) 
in Ergänzung einer bestehenden Halle.

Massgebende Basis des Entwurfes bilden die Struktur der 
bestehenden Halle und die örtlichen Begebenheiten wie 
Lage zur Strasse und Blickachsen zur Kirche von Staufen 
und zum Schloss Lenzburg.

Die neuen Bauteile fügen sich mit der Halle zu einem Gan-
zen. Mittels der vermittelnden gewebeartigen Fassade bil-
det das Haus eine neue Adresse.

Nutzung, Struktur und Konstruktion sind in Grundriss und 
Schnitt ablesbar.

Der Nutzung entsprechend sind unterschiedliche Er-
schliessungen des Hauses nötig und möglich. Besucher 
werden durch die volumetrische Ausformulierung des Ge-
bäudes geleitet.

Der Holzbau nimmt Bezug auf die vorhandene statische 
Struktur des Untergeschosses und erfüllt die Kriterien der 
Nachhaltigkeit.

Spezielle Eigenschaften
Das Haus erfüllt als erstes kantonales Gebäude den 
Minergie-ECO-Standard.

0605 WERK
Kantonaler Werkhof in Lenzburg

Grundrisse 1:1000

Längsschnitt  1:500
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